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 „Untersuchungen an  e inem Por t landzement  CEM I  52 ,5  R  mi t  
Zusatz  von Abbindebeschleunigern“  

Kathar ina Pöhler 
Der Portlandzement besitzt zahlreiche posit ive bautechnische 
Eigenschaften, einen günstigen Preis und eine hohe wirtschaftl iche 
Bedeutung. Addit ive zur Verbesserung der posit iven Eigenschaften 
werden verstärkt eingesetzt. Die Addit ive sind soweit in ihrer 
Zusammensetzung und Zugabekonzentration zum Zement zu optimieren, 
das sie zu gewünschten Ergebnissen beitragen oder selbst hervorrufen 
ohne nachfolgende Nebenwirkungen aufzuzeigen.  
Die im Rahmen dieser Arbeit durchgeführten Untersuchungen an einem 
Portlandzement „CEM 1 52,5 R mit Zusatz an einem 
Abbindebeschleuniger“ eines Herstellers dienten dazu, um die 
Abbindereaktion in Abhängigkeit von der Konzentration der Zugabe eines 
Abbindebeschleunigers zu untersuchen. Als Referenz diente ein 
Portlandzement „CEM 1 52,5 R“ des gleichen Herstellers.  
Der Inhalt der Arbeit umfasst verschiedene Methoden, die zur 
Charakterisierung der beiden Zemente zur Verfügung standen. Der 
Zement „CEM 1 52,5 R“ wurde mit 0,5%, 1%, 2%, 3% und 4% Abbinde-

beschleuniger versetzt und 
im Wärmeflusskalorimeter 
untersucht.  
Die Ergebnisse sollen 
zeigen, dass durch Zusatz 
eines Addit ivs die 
Hydratation beschleunigt 
wird.  

Abbi ldung 1:  Aufnahme des Zementes „CEM 1 52,5 R mi t  
3 ,1% Zusatz  von Abbindebeschleuniger mi t te ls  
Rastere lekt ronenmikroskopie;  20.000fache Vergrößerung


